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«Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Ge­
sundheit ist alles nichts.» Dieses Zitat von 
Arthur Schopenhauer erinnert uns daran, wie 
zentral Gesundheit für unser Leben ist. Als 
Regionalspital setzen wir uns täglich für das 
Wohl der Menschen in der Region ein. Mit un­
serem neuen Magazin «gsund.» möchten wir 
diese Verbundenheit zeigen – mit Einblicken 
und Geschichten von Menschen, die im Spital 
Muri mit viel Engagement wirken.

Das vergangene Jahr war geprägt von wichti­
gen Entscheidungen. Der Stiftungsrat hat  
sich intensiv mit der strategischen Zukunft 
des Spitals beschäftigt. Gemeinsam mit  
der Spitalleitung haben wir unser Leistungs­
angebot überprüft und den veränderten 
Rahmenbedingungen angepasst – etwa der 
demografischen Entwicklung und den ge­
sundheitspolitischen Vorgaben. Dabei steht 

ein Ziel im Mittelpunkt: das Spital Muri lang­
fristig zu sichern, damit die Menschen im 
Freiamt auch in Zukunft gut versorgt bleiben.

Gerade in Zeiten des Wandels zeigt sich, was 
uns als Spital Muri ausmacht: das gemein­
same Engagement für eine starke, regionale 
Gesundheitsversorgung. Unser Ziel bleibt, 
den Menschen im Freiamt verlässlich zur Seite 
zu stehen – mit einem Angebot, das medi­
zinisch sinnvoll und zukunftsfähig ist.

Unser neuer Slogan bringt das auf den Punkt: 
«Für Ihre Gesundheit – mit Herz und Kompe­
tenz.» Er beschreibt, wofür das Spital Muri 
steht: für Menschlichkeit und medizinische 
Qualität.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen 
dieser ersten Ausgabe von «gsund.» Sie soll 
informieren, inspirieren und zeigen, dass  
das Spital Muri auch in bewegten Zeiten eines 
bleibt: nah bei den Menschen, im Herzen  
des Freiamts.

Bleiben Sie gsund.

Herzlich. Nah. 
Für Sie da. 
Liebe Leserinnen und Leser

Gesundheit begleitet uns täglich – 
oft unbemerkt, bis sie plötzlich  
ins Zentrum rückt. Dann steht das 
Spital Muri den Menschen im  
Freiamt zur Seite: mit Herz und 
Kompetenz. 

Sabina Rüttimann

Präsidentin des Stiftungsrates und  

der Stifterversammlung

Grüezi
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Medizin

Anästhesie/Intensivmedizin Radiologie

Arztdienst für Alters- und Pflegeheime, Geriatrischer Konsiliardienst

Therapien, Beratungen und pflegerische Angebote

24h-Notfallversorgung und Rettungsdienst
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Chirurgie Orthopädie Gynäkologie

Angebot des Spitals Muri

Das Spital Muri ist seit rund 120 Jahren für 
die Menschen im Freiamt da – und gestaltet 
aktiv seine Zukunft. Mit der Strategie 2025 – 
2029 entsteht Schritt für Schritt ein medizi­
nisches Angebot, das auf die Bedürfnisse  
der Menschen im Einzugsgebiet ausgerichtet 
ist und gleichzeitig die demografische  
Entwicklung im Blick hält. Wie bei jedem 

Die Zukunft des Spitals Muri nimmt Form an –  
mit einem Angebot, das die Bedürfnisse nach  
einer wohnortnahen umfassenden Gesundheits-
versorgung langfristig abdeckt und wirtschaftlich 
auf einem stabilen Fundament steht. 

organisatorischen «Bauwerk» dieser Art 
braucht es nicht nur Pläne, Bausteine und 
gesunde Finanzen, sondern auch Menschen, 
die mit Überzeugung daran arbeiten – für  
die Gesundheit unserer Patientinnen und  
Patienten. Ebenso unverzichtbar sind eine 
tragfähige Infrastruktur und digitale Werk­
zeuge, die mit der Entwicklung Schritt halten.

Gebündelte Kompetenz  
unter einem Dach

Fokus
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«�Weiter gehts auf der 
nächsten Seite … »

Unsere medizinischen Schwerpunkte
Die vier Fachbereiche Medizin, Chirurgie, 
Orthopädie und Gynäkologie stehen im Zen­
trum des medizinischen Leistungsangebots.

Zum Fachbereich Medizin gehört das Angebot 
der Akutgeriatrie, die stationäre Behandlung 
von akuten Erkrankungen und Verletzungen 
bei älteren Menschen. Dieses Angebot wird 
ausgebaut. Damit begegnen wir einer Ent­
wicklung, die viele Menschen betrifft: dem 
Wunsch, auch im Alter gut betreut und medi­
zinisch umfassend versorgt zu sein. Das Ziel 
unserer Akutgeriatrie ist es, die Selbststän­
digkeit und Lebensqualität der Patientinnen  
und Patienten soweit wieder herzustellen, 
damit sie in ihr gewohntes Umfeld zurück­
kehren können. Dem Bereich Medizin ange­
gliedert sind ausserdem eine Notfallpraxis 
und eine Praxis für Hausarztmedizin.

Die Chirurgie im Spital Muri umfasst wie bis­
her ein breites Spektrum an Spezialgebieten 
und nutzt modernste Operationstechniken. 
Dazu zählen die Allgemeinchirurgie mit  
häufigen Eingriffen zum Beispiel bei Brüchen, 
die bariatrische Chirurgie bei starkem Über­
gewicht, die Viszeralchirurgie an den inneren 
Organen, die Urologie für Harnwege und 
männliche Geschlechtsorgane sowie die  
Notfallchirurgie, wenn schnelle operative  
Hilfe notwendig ist, zum Beispiel nach  
Unfällen oder bei akuten Verletzungen.

Mit der Orthopädie entsteht ab diesem Jahr 
ein neuer Fachbereich, der auf operative  
und konservative Behandlungen von Erkran­
kungen oder Verletzungen des Bewegungs­
apparats spezialisiert ist. Der Schwerpunkt 
liegt auf der Prothetik, insbesondere der 
Hüft- und Kniegelenke, und Alterstraumato­
logie (Unfallchirurgie). Gerade bei älteren 
Menschen ist nach Verletzungen am Bewe­
gungsapparat eine schnelle und spezialisierte 
Behandlung wichtig, damit die noch vor­
handene Beweglichkeit und Selbstständigkeit 
bestmöglich erhalten werden kann.

Der Fachbereich Gynäkologie mit seinem  
zertifizierten Brustzentrum ist für alle Frauen  
da – von der Pubertät bis ins hohe Alter.  
Das Angebot der Frauenheilkunde am Spital 
Muri ist breit: Familienplanung, Verhütung, 
Jahreskontrollen, Vorsorgeuntersuchungen  
bei Brust- und Unterleibserkrankungen,  
Inkontinenz, Beckenboden- oder Wechseljahr­
beschwerden. Auch Vorsorgeuntersuchungen  
bei Schwangerschaft und Nachsorgeunter­
suchungen werden weiterhin in den gynäkolo­
gischen und geburtshilflichen Sprechstunden  
im Spital Muri angeboten. Nur Geburten sind  
im Spital Muri nicht mehr möglich.

Sichere und kompetente Versorgung
Die Querschnittsbereiche – Radiologie,  
Anästhesie und Intensivmedizin, Therapien 
und Beratungen sowie der Notfall- und  
Rettungsdienst – bilden ebenfalls wichtige  
Teile des zukünftigen «Angebotshauses»  
im Spital Muri. Hier werden Befunde erhoben, 
Schmerzen gelindert und die Erstversorgung 
gewährleistet. Ihre Stärke schafft Vertrauen 
und bildet die Grundlage für hochstehende  
Medizin im ganzen Spital.

Starke Partnerschaften
Das Spital Muri baut auf Kooperationen mit 
starken Partnern wie beispielsweise dem  
Kantonsspital Baden. Diese erweitern das 
Angebot mit zusätzlicher Fachexpertise, 
zum Beispiel bei der Behandlung von Krebs­
erkrankungen. So können wir in der Region 
wohnortnahe Spitzenmedizin anbieten –  
von der Abklärung über die Diagnose und  
Therapie bis zur Nachsorge. Ganzheitlich,  
persönlich und mit viel Herz.

Auch der ärztliche Dienst für Alters- und 
Pflegeheime wie das Ambulatorium Löwen in 
der Pflegimuri gehört zu diesen Kooperationen. 
So entsteht ein Netzwerk, das die integrierte 
Gesundheitsversorgung im Freiamt als Ganzes 
stärkt – vernetzt, effizient und menschlich.

Fokus
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Die Mitarbeitenden im Fokus 
Ein Gebäude kann gut geplant sein – leben­
dig wird es erst durch die Menschen, die  
darin wirken. Unsere rund 940 Mitarbeiten­
den sind Tag und Nacht mit Herz und Profes­
sionalität für die umfassende Betreuung  
der Patientinnen und Patienten da. Sie halten 
das Spital in Bewegung, bringen Ideen ein 
und prägen und entwickeln es weiter. Für sie 
schaffen wir Räume, die Entwicklung er­
möglichen – durch moderne Arbeitsplätze, 
gezielte Weiterbildung und ein Klima des  
Vertrauens. So unterstützen wir unsere Mit­
arbeitenden dabei, das zu tun, was ihre  
Berufung ist und ihnen am Herzen liegt:  
Die Patientinnen und Patienten auf ihrem 
Weg zur Genesung zu begleiten.

Der Blick nach vorn
Bis 2029 sollen alle Handlungsfelder unserer 
neuen Strategie auf der Basis gesunder  
Finanzen umgesetzt sein: gut erhaltene 
Infrastruktur, eine voranschreitende digitale 
Transformation, unsere Position als attrak­
tiver Arbeitgeber und ein Angebot, das auf 
die Bedürfnisse der Bevölkerung ausgerichtet 
ist. Damit bleibt das Spital Muri auch in  
Zukunft ein wichtiger Anker in der regionalen 
Gesundheitsversorgung.

Die Spital Muri-DNA

•	Umfassender Grundversorger:  

Wir begleiten Menschen durch alle  

Lebensphasen bis ins hohe Alter. 

•	Hohe Qualität:  

Medizinische Exzellenz ist unser  

Anspruch – sie entsteht  

im Zusammenspiel von Können,  

Erfahrung und Empathie. 

•	Verlässlicher Partner:  

Für Hausärzte, Pflegeheime und  

Partnerinstitutionen bleiben  

wir der stabile Anker in der Region.

•	Modern, innovativ und digital:  

Digitalisierung und neue Techno- 

logien schaffen Zeit für das  

Wesentliche – für die Menschen.

•	Attraktiver Arbeitgeber: 

Wir investieren in Ausbildung  

und Arbeitskultur – damit  

Menschen gerne bei uns wirken.

•	Nachhaltiges Unternehmen:  

Wirtschaftlich stabil, ökologisch  

bewusst und sozial verantwortlich – 

damit auch kommende Generationen 

auf das Spital Muri zählen können.

Für alle da. Für alle nah.  
Wir gehen verantwortungs-
bewusst mit unseren  
Ressourcen um und handeln 
vorausschauend, damit  
unser Spital auch in Zukunft 
für alle da sein kann. 
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Operationen

Spital Muri  
in Zahlen

ambulante  
Konsultationen  
und Therapien

7624
stationäre 
Behandlungen

10 000
Tonnen Wäsche 
werden in unserer Wäscherei pro 

Monat gewaschen

Mitarbeitende
davon 75% Frauen und 25% Männer 

≈2000 
Einsätze 
unseres Rettungsdienstes  

mit etwa 70 000 gefahrenen  

Kilometern pro Jahr

Angaben pro Jahr

Zahlen und Fakten
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Aufbruch braucht  
Herz und Weitblick

Dr. med. Daniel Strub führt das Spital 
Muri als CEO durch eine Zeit grosser 
Veränderungen. Im Gespräch erklärt er, 
warum Herz und Kompetenz untrenn- 
bar zusammengehören, was hinter der 
neuen Strategie steht – und weshalb  
das Freiamt auch in Zukunft auf das  
Spital Muri zählen kann.

Der neue Slogan des Spitals Muri 
heisst «Für Ihre Gesundheit –  
mit Herz und Kompetenz».  
Was braucht es in Ihrer Rolle  
als CEO mehr: Herz oder Fach
kompetenz?
Beides ist gleichermassen wichtig. 
Ein Spital zu führen heisst, in  
vielen Rollen zu denken – rational 
zu entscheiden, aber menschlich  
zu kommunizieren. Wenn ich  
mit Banken oder Revisionsstellen 
spreche, zählt Fachkompetenz. 
Wenn es um unsere Mitarbeitenden 
geht, ist Herz gefragt.

Das vergangene Jahr war für  
das Spital Muri anspruchsvoll. 
Was hat Sie in dieser Zeit  
besonders bewegt?
Wir haben intensiv an unserer  
Strategie gearbeitet. Vieles  
war analytisch: Simulationen,  
Zahlen, Szenarien. Doch  
sobald Entscheide feststanden,  
wurde es emotional.  

Es ging um Menschen und um  
Vertrauen. Ich musste gut über­
legen, wie ich verständlich und 
nachvollziehbar kommuniziere – 
gegenüber den Mitarbeitenden  
und der Bevölkerung. Nicht jede 
Reaktion war angenehm, aber  
sie zeigte: Das Spital liegt den  
Menschen am Herzen.

Warum braucht das Spital Muri 
überhaupt eine neue Strategie?
Weil sich unser Umfeld ständig 
verändert – gesundheitspolitisch, 
wirtschaftlich und gesellschaftlich. 
Wir müssen uns anpassen, um  
bestehen zu können. Als Stiftung 
stehen wir in der Verantwortung, 
den Zweck und den Fortbestand 
des Spitals Muri zu sichern. Gleich­
zeitig achten wir als privat ge­
führtes Spital darauf, dass unsere 
Finanzen im Gleichgewicht bleiben. 
Dazu fokussieren wir uns auf Leis­
tungen, die medizinisch sinnvoll 
und wirtschaftlich ausreichend 
rentabel sind. 

Viele Strategien klingen gut  
auf dem Papier. Wie stellen Sie  
sicher, dass jene des Spitals 
Muri nicht zum Papiertiger wird?
Von Anfang an haben wir über die 
Umsetzung gesprochen, nicht  
nur über Konzepte. Wir haben klare 
Schwerpunkte und realistische  
Meilensteine definiert. Die Strategie  
ist einfach formuliert und mit  
konkreten Projekten hinterlegt.  
So bleibt sie nicht Theorie,  
sondern wird Schritt für Schritt  
im Alltag spürbar.

Mit dem Ausbau der Orthopädie 
und der Stärkung der Akut
geriatrie – also der stationären 
Behandlung von akuten Er
krankungen und Verletzungen 
bei älteren Menschen – setzt  
das Spital auf wachsende Be-
dürfnisse aus der Bevölke- 
rung. Was dürfen Patientinnen 
und Patienten erwarten?
Hauptpfeiler unseres Leistungs­
angebotes bleibt die breite medi­
zinische Grundversorgung. Darüber  
hinaus achten wir besonders auf 
die Bedürfnisse älterer Menschen 
und solcher mit Bewegungsproble­
men. Mit einer guten Gelenkprothese 
oder spezialisierter Akutgeriatrie 
möchten wir Mobilität und Selbst­
ständigkeit erhalten – das steigert 
die Lebensqualität der Menschen 
und entlastet gleichzeitig das  
Gesundheitssystem.

Interview
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Wie gelingt es, die  
Mitarbeitenden in dieser  
Phase mitzunehmen?
Durch stetige Kommunikation.  
Veränderungen lösen Emotionen 
aus – von Verunsicherung bis  
Aufbruchstimmung. Wir nehmen 
uns Zeit, erklären Hintergründe 
und hören zu. Ich spüre viel  
Engagement und Freude – gerade 
dort, wo Neues entsteht. In einem 
Spital zählt Teamarbeit, und  
diese Haltung spürt man bei uns  
in Muri stark.

Was steht 2026 konkret an?
Im Zentrum stehen der Ausbau  
der Akutgeriatrie und Orthopädie,  
wo in diesem Jahr der neue  
Chefarzt Orthopädie den neuen  

medizinischen Fachbereich  
aufb auen und seine Akzente setzen 
wird. Parallel investieren wir  
in die Infrastruktur und bringen  
wichtige IT-Projekte zum Ab- 
schluss. Mitte Jahr eröffnen wir  
unsere neue Privatstation  
MuriDeluxe und schliessen die  
Bauarbeiten ab, die für eine  
Umnutzung der heutigen Gebär- 
säle notwendig sind. Gleich- 
zeitig setzen wir uns dafür ein,  
ein attraktiver Arbeitgeber zu  
bleiben – zum Beispiel mit unserem 
breiten Aus- und Weiterbildungs­
angebot sowie der Möglichkeit  
zur Teilzeitarbeit, auch in Führungs­
positionen. Dabei schätze ich es 
sehr, wie sich unsere Mitarbeitenden 
mit ihrer Fachkompetenz einbringen 

und die Weiterentwicklung  
des Spitals mittragen.

Wenn Sie fünf Jahre nach vorne 
blicken – welche Rolle soll  
das Spital Muri dann in der  
Gesundheitsversorgung des  
Freiamts spielen?
Ich engagiere mich dafür, dass das 
Spital Muri wirtschaftlich stabil,  
gut ausgelastet und fest in der Region 
verankert ist. Wir wollen zeigen, 
dass ein Regionalspital auch in einem 
herausfordernden Umfeld beste- 
hen kann – mit Herz, Kompetenz  
und Verantwortung. Und dass  
die Menschen im Freiamt wissen:  
Auf ihr Spital können sie zählen.

Das Ziel von Dr. med. Daniel Strub: das Spital Muri zukunftsfähig machen – mit Herz, Kompetenz und Freude am Aufbruch.
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MuriDeluxe

Upgrade- 
Möglichkeiten

Für allgemein- und FLEX- 

versicherte Patientinnen 

und Patienten besteht die 

Möglichkeit eines Upgrades. 

Alle Mehrleistungen und 

weitere Informationen  

finden Sie unter  

www.spital-muri.ch/ 

murideluxe

Vorteile  
im Überblick

•	Privatsphäre und Ruhe:  

Modern ausgestattete  

Ein- und Zweibettzimmer.

•	Persönliche Betreuung:  

Ein engagiertes Team  

begleitet den Aufenthalt –  

vom Check-in bis zum  

Spitalaustritt.

•	Medizinische Kompetenz: 

Freie Arztwahl und bevor-

zugter Zugang zu planbaren 

medizinischen Leistungen.

•	Hotellerie-Service:  

Erfrischungsgetränke,  

hochwertige Pflegeprodukte  

und erweiterte Besuchs

zeiten sorgen für einen  

angenehmen Aufenthalt.

Die Ein- und Zweibettzimmer verfügen über  
viel Tageslicht. Von vielen Zimmern öffnet  
sich der Blick über das Freiamt bis zu den  

Bergen der Zentralschweiz – eine Aussicht,  
die zur Erholung beiträgt.
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Komfort mit Aussicht.  
Privat und persönlich.

Ein Spitalaufenthalt ist selten etwas, worauf man sich freut. 
Mit MuriDeluxe bieten wir eine Umgebung, die Ruhe, Komfort 
und persönliche Betreuung verbindet. Ärzteschaft, Pflegende 
und Hotellerie-Mitarbeitende sorgen gemeinsam dafür, dass 
sich unsere Patientinnen und Patienten fachlich wie mensch-
lich gut aufgehoben fühlen.

Das MuriDeluxe-Angebot richtet sich 
an Patientinnen und Patienten,  
die privat oder halbprivat versichert 
sind oder bewusst im Rahmen  
ihrer FLEX-Modell-Versicherung diese 
Möglichkeit wählen. Es vereint 
erstklassige medizinische Betreuung, 
persönliche Pflege und eine service­
orientierte Hotellerie. 

Medizinisch bestens betreut
Ein interdisziplinäres Team aus 
Ärztinnen und Ärzten, Pflegefach­
personen sowie Therapeutinnen  
und Therapeuten gewährleistet eine  
hochwertige medizinische Be­
handlung. Zusatzversicherte Patien­
tinnen und Patienten profitieren 
zudem von einem bevorzugten  
Zugang zu planbaren medizinischen 
Leistungen und von der freien Arzt­
wahl. 

Herzliche Pflege und Betreuung
Unser Pflegeteam begleitet die Pati­
entinnen und Patienten einfühlsam 
und individuell auf dem Weg der 
Genesung – von der Begrüssung bis 
zum Spitalaustritt. Auf Wunsch  

werden Therapien wie Physio­
therapie, Ergotherapie oder  
Ernährungsberatung zeitlich  
flexibel geplant. 

Komfort und Service wie im Hotel
Auch kulinarisch wird auf Qualität 
geachtet, denn eine ausgewogene 
Ernährung ist ein wichtiger Be­
standteil der Genesung. Alle Mahl­
zeiten werden frisch zubereitet. 
Erweiterte Besuchszeiten und ein 
freundlicher Service, der auf per­
sönliche Wünsche eingeht, runden 
das Angebot ab.

Das Angebot MuriDeluxe besteht 
seit 2024 und wird nun weiter­
entwickelt. So wird im Frühjahr 
2026 eine Bettenstation zur  
Privatstation ausgebaut und sanft 
renoviert. Damit können die  
gestiegenen Anforderungen der 
Krankenversicherungen und  
die zu Recht hohen Erwartungen 
von privat und halbprivat Ver­
sicherten zum Beispiel an Komfort 
und Hotellerie-Leistungen noch 
besser erfüllt werden. 

 «MuriDeluxe umfasst  
persönliche Behandlung 

und Betreuung –  
mit gehobenem  

Service und in privater  
Atmosphäre.» 

Dominic Brunner,  

Leiter Hotellerie

MuriDeluxe
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20 Jahre Dialyse
Das Spital Muri führt in Kooperation mit dem  

Kantonsspital Baden (KSB) seit zwanzig Jahren 

eine wohnortsnahe Dialysestation mit 12 Plätzen. 

Bei der Hämodialyse übernimmt eine Maschine  

die Entgiftungsfunktion der Niere. Pro Jahr werden 

über 4000 Dialysebehandlungen unter der ärzt

lichen Leitung von Dr. med. Rahel Pfammatter,  

Spital Muri goes digital
Dank des digitalen Ticketingsystems in unserer Not­
fallpraxis gibt es keine überfüllten Wartezimmer mehr. 
Das Online-Ticket zeigt die aktuelle Wartezeit bis zum 
Behandlungstermin an, sodass die Patientinnen und 
Patienten die Zeit bis dahin bequem zu Hause nutzen 
können. Beim Ticketbezug werden gezielte Fragen  
zum aktuellen Gesundheitszustand gestellt, um zwi­
schen dringlichen Notfällen und weniger dringlichen 
Gesundheitsproblemen zu unterscheiden. Das Ticket 

kann online über die Website des Spitals Muri gelöst 
werden. Patientinnen und Patienten ohne Computer 
oder Smartphone können das Ticket auch vor Ort in  
der Notfalltriage beziehen.

Mehr zum Ticketsystem in der  

Notfallpraxis des Spitals Muri

www.spital-muri.ch/notfallpraxis

Neues aus dem
Spitalbetrieb 

Dr. med. Philipp Rischer, Leitender Arzt Notfallpraxis; Dr. med. Chris Heimgartner, 
Chefarzt Medizin; Nicole Stadelmann, Teamleiterin Notfallpraxis

Leitende Ärztin Nephrologie und Dialyse, durch

geführt. Die Dialysestation im Spital Muri hat freie 

Kapazitäten. Auch Feriendialysen sind möglich. 

Mehr zu Nephrologie  

und Dialyse im Spital Muri

www.spital-muri.ch/dialyse

News
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Einblick in die 
Berufswelt

Wir begrüssen unsere  
neuen Spezialisten  
im Spital Muri

Leitender Arzt Gynäkologie 

und Geburtshilfe 

Dr. med. Oliver Goette studierte 

an der Universität Freiburg 

(Deutschland) und absolvierte 

seine Facharztkarriere im 

Saarland. Nach verschiedenen 

Stationen in anderen Schweizer 

Spitälern verstärkt er seit Herbst 2025 das Team  

der Gynäkologie und Geburtshilfe als langjährig erfah-

rener Gynäkologe mit Schwerpunkttitel in operativer 

Gynäkologie und Geburtshilfe.

Weitere Informationen zum gynäkologischen 

Angebot finden Sie auf unserer Website 

www.spital-muri.ch/gynaekologie

Neuer Chefarzt für Orthopädie 

und Traumatologie

Dr. Christian Hank wird ab  

Mai 2026 als Chefarzt für 

Orthopädie und Traumatologie  

(Unfallchirurgie) das Ärzte- 

team verstärken und die Ortho-

pädie als eigenständige Klinik 

im Spital Muri aufbauen. Mit seinem Schwerpunkt  

auf Hüft- und Knieprothetik sowie Fuss- und Sprung

gelenkschirurgie wird er das Leistungsangebot  

gezielt erweitern. Dieses umfasst die Behandlung  

von Erkrankungen und Verletzungen des Bewegungs

apparates – sowohl operativ als auch mit nicht- 

operativen (konservativen) Methoden. 

Nach seinem Studium an der Universität Cagliari war 

Christian Hank in Italien, Deutschland und Schottland 

tätig. Von 2012 bis 2020 war er Leitender Arzt an  

der Arcus Klinik in Pforzheim mit Schwerpunkt in der 

Endoprothetik der grossen Gelenke. Im Jahr 2021 

wechselte er als Leitender Arzt an die Orthopädische 

Klinik Markgröningen.

Im Rahmen des nationalen Zukunftstages durften 
wir im November rund 60 Kinder im Spital  
begrüssen und ihnen einen Einblick in unsere 
vielfältige Berufswelt geben: von der Pflege  
über den Rettungsdienst, der Physiotherapie bis 
hin zur Wäscherei und dem OP. Als Ausbildungs­
betrieb mit über 80 Lernenden in neun ver­
schiedenen Lehrberufen ist es uns wichtig, den 
Nachwuchs für die spannenden Berufe im  
Gesundheitswesen zu begeistern.

Mehr Betten 
Die Bevölkerung wird immer älter. Damit steigt 
auch die Nachfrage nach altersmedizinischen 
Leistungen. Auch im Freiamt. Um den Bedarf an 
stationären Behandlungen bei akuten Erkran-
kungen und Verletzungen von älteren Menschen 
zu decken, wird das bestehende Angebot der 
Akutgeriatrie im Spital Muri ausgebaut und die 
Anzahl Betten im Laufe des Jahres von 18 auf  
24 erhöht.

News
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Spital Muri um 07.45 Uhr  
Mit Herz und Nadel

Patientenhemden, Arbeits
kleidung unserer Mitarbeiten-
den, Bettwäsche – all das ist im  
Spital täglich im Einsatz und 
braucht hin und wieder etwas 
Zuwendung. Als gelernte 
Schneiderin bearbeitet Norma 
den grossen Haufen Flick
wäsche ruhig und flink, damit 
die Textilien schon bald  
wieder für den Spitalalltag  
einsatzbereit sind.

14

Norma Burger Schegg
Schneiderin in der Wäscherei des Spitals Muri



Gewinnen Sie einen  
Gutschein von der 
WeinLounge &  
Restaurant Veritas  
in Muri im Wert von 
CHF 100.– 

Teilnahme an der 
Verlosung:
Scannen Sie den QR-Code  

ein oder reichen Sie das  

Lösungswort ein unter:  

www.spital-muri.ch/denksport  

Teilnahmeschluss:  

28. Februar 2026

Viel Glück!

Lösungswort

Denksport
Miträtseln und Preise gewinnen

Teilnahmebedingungen: Alternativ zur Website www.spital-muri.ch/denksport können Sie Ihr Lösungswort inkl. Angabe von  
Name, Vorname und Adresse auch per Post einreichen. Adresse: Spital Muri, Marketing, Spitalstrasse 144, 5630 Muri. 
Einsendeschluss: 28. Februar 2026. Mitarbeitende des Spitals Muri sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Gewinnerin  
oder der Gewinner wird per E-Mail oder Post benachrichtigt. Die Daten der Teilnehmenden werden ausschliesslich für die Abwicklung  
des Wettbewerbs verwendet und nicht an Dritte weitergegeben. Die Daten werden nach der Verlosung innert 30 Tagen gelöscht.
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Zyklus und Verhütung –  
was Frauen wissen sollten
Mittwoch, 11. März 2026, 19.00 bis 20.30 Uhr

Für Ihre Gesundheit –  
mit Herz und Kompetenz. 

Mehr Informationen und 

online Anmeldungen 

www.spital-muri.ch/agenda

Zyklus und Verhütung – was Frauen wissen sollten
Mittwoch, 11. März 2026, 19.00 bis 20.30 Uhr

Schilddrüsen-Erkrankungen – Mythen und Fakten
Dienstag, 28. April 2026, 19.00 bis 20.30 Uhr

Die öffentlichen Vorträge finden im Plenarsaal des 

Spitals Muri statt. Aus organisatorischen Gründen 

bitten wir um eine Anmeldung. Weitere Vorträge  

zu Gesundheitsthemen werden laufend auf unserer 

Website ausgeschrieben.

Öffentliche VorträgeFachkurse
Erste Hilfe für Lehr- und  
Betreuungspersonen
Regelmässige Durchführung,  

Termine auf Anfrage

Erste Hilfe am Kind
07. März 2026

13. Juni 2026

Jeweils 08.00 bis 16.45 Uhr

ACLS-Provider
22. und 23. April 2026

16. und 17. September 2026

Jeweils 08.00 bis 18.00 Uhr

ACLS-Refresher
04. März 2026

20. Mai 2026

10. Juni 2026

Jeweils 08.00 bis 18.00 Uhr

Schon was vor ?

Öffentlicher Vortrag

Individuelle Beratung erhalten Sie jederzeit in den gynäkologischen und geburtshilflichen  

Sprechstunden im Spital Muri. Telefonische Sprechstunden-Anmeldung unter T 056 675 13 03.

Agenda


